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Gelege des Seefrosches:

Einzelne „unordentliche“ Eiballen, häufig an 
Pflanzen befestigt

Verwechslungsmöglichkeiten: Kleiner Teich-
frosch, Wasserfrosch, Laubfrosch
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Seefrosch
      in Bayern

Seefrosch (Pelophylax ridibundus)

Hautfarbe grün - 
bräunlich mit dunklen 
Flecken, häufig 
hellerer Aalstrich

Gesamtlänge: 10-13 cm
selten bis 15 cm

runde
Schnauze

waagerechte
Pupille
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Kennzeichen: großer, dunkler, braungrüner Frosch mit 
dunklen Flecken; meist hellerer Aalstrich
Verwechslungsmöglichkeiten: Kleiner Teichfrosch, 
Wasserfrosch!!!

Landlebensraum: Wiesen, offene, aber strukturierte 
Kulturlandschaft, Wälder; fast ausschließlich entlang der 
großen Fließgewässer und deren größeren Nebengewässern

Laichgewässer: größere und große Gewässer mit 
zumindest parzieller Vegetation und Flachuferbereichen 
entlang von Fließgewässern

Gefährdung: weniger gefährdet
Ursachen: unkontrollierter FischbesatzQ
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